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Samstag , den 3 . August 1889 .

Revier Wildbad .

Brcnnholz-Verkans.
Am Samstag den 10 . August d . I .

vormittags 11 Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad :

ans Mittler n . Vorder Riesenstein :
Rm . : 297 buchen Prügel (gcreppelt)
44 buche Ausschuß - Scheiter u . Prügel ,
54 birkene und 834 tannene Ausschuß-
Scheiter und Prügel , 2 tanne Abfall¬
holz , 51 buchen , 51 tanne und 72
gemischte Reisprügel ;

aus Heselsteig und Eisenhiinslein :
200 Rm . tannene Rinde .

Die Rinde kommt zuletzt znm Verkauf.

i l d b a d.

eitvetei :
werden unter günstigen Bedingungen allent¬
halben gesucht von der Vaterländischen Vieh-

Versichcrungs-Gesellschast zu Dresden ,
Schnorrstraße 14 , pt.

10 i l d b a d .

empfiehll billigst Fr . Treiber .

Ei» Logis
mit 2 Zimmer, Küche , Keller und sonstigem
Zubehör hat zu vermuten .

Wer ? sagt die Redaktion .

Gesucht für auswärts :
Ein Zimmermädchen im Nähen er¬

fahren nach Bon n -
Näheres Frau Schmid ,

Olgastraße .

Knorws Erbswurst
( eine Wurst 12 Portionen) fein schmeckende

Erbsfuppe u 35 Pf .
Knorrs feinste

(per Flasche 1 sind immer frisch zu
haben bei
— C- Aberle , sen.

Ein Logis
mit 2 Zimmer, Küche , Wasserleitung , Keller
und Bühne hat bis 1 . Okt . oder Martini
zu vermieten.

Wilhelm Treiber, Schuhmacher .

Nachdem dieselbe verflossenen Sonntag wegen schlechter Witterung nicht abge¬
halten werden konnte, findet sie nächsten

Sonntag den 4 . August ds . Js . , abends Präeis 8 Uhr
statt und werden hiezu die verehrlichen Kurgäste und Einwohncr Wildbads und Umgebung
reundlichst eingeladen werden.

Villets ä f c/A pro erwachsene Person und L 50 ^ pro Kind können von
heute ab im Parterre - Lokal des Rathauses und am Sonntag abends an der Kasse ge¬
löst tverde.n.

Für Nichtbezahlcnde sind am 4 . August , abends die Kgl . Anlagen geschlossen .
Um es den untern Enzthalbewohncrn zu ermöglichen, diesem herrlichen Nacht-

feste anwohncn zu könne » , wird nach Schluß derselben ein an sämtlichen Stationen haltender

EXtverzug
um 11 Uhr abends von hier nach Pforzheim abgehen.

Den 31 . Juli 1889 . Stadtschnltheihenamt :
Bätzner .

zu ihrer
sagt den

W i l d ü a d .

Für die vielen Beweise herzlicher Tciluahm während dem
Kranksein und nach dem Hinscheiden unsrer lieben Gattin ,
Mutter , Schwiegermutter , Schwestern und Schwägerin

Iriederike Wotz
geb . Bühner

sowie für die reichen Blumenspcnden , die ehrende Begleitung
letzten Ruhestätte und den erhebenden Gesang des Bürger -VereinS
tiefgefühltesten Dank

der tieftrauernde Gatte :

GHvisticrn Motz , Schreiner
mit Familie .

halte stets großes Lager und empfehle solche in verschiedenen Preislagen in streng
reeller neuer Ware.

Ganze Bette» sowie einzelne Bettteile
werden zu jedem Preise je nach Wahl deö Stoffes und Sorte der Bettfedern rasch und
pünktlich angefertigt .



Frische

Koch- L SWuttcr
ist jeden Tag zu haben bei

Chr. Batt, Raihausgasse.

Wohiiiuig zu vcrmieteu.
Eine sehr schöne Wehnnng in der Mitte

der Stadt, mit drei ineinandergehende Zim¬
mer samt sonstigem Zugehör ist ans 1 . Okt .
oder Martini zu vermieten.

Von Wem ? sagt die Redaktion .
Feinst

Nizza -Oliveuocl
empfiehlt billigst Fr . Treiber .

i » frischer Ware bei
K . Aberrle sen .

8 KüläMS Lkäuillgll. SLdrellWoms.
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§/»»» AeLi/V/mar^ s ck/s s/ar/AS
6a/an </s //er L"c/>//,eit

allkin eekls

MM-MMeM
Orösstsr

xexen liitre unä kalte, v»ie von tilltoei-
tsten äse lleaunälieitspsleZe anerkannt.

Usn verlsvzs Lenxer 's Fabrikat
nult descbts ! '

Ilebkisobrikt ! W . ökNgvr LöKnS .
Untersotiritt ?rof. ÜN. 6. iLbgöp.
Sole MoSoNlo Nyglso . Voltsu »»tolluog l-onSoo .
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Zu vermieten :
ein Pianino

Fr . Maier , Hanplstr. 88 .
Sonntag den 4 . August

Gottesdienst in der evangel.
Stadtkirche .

Vormittags 9 ' /i Uhr Predigt ; nach der¬
selben : Verpflichtung der nengcwählten Mit¬
glieder des Kirchengemcinderats ; hierauf :
Feier des h . Abendmahls .

Nackmittags 1 Uhr : Christenlchr mit den
konf . Söhnen.

"W 1 1 ä K 3. ä .

Im ÜLU86 Ü68 Herrn krievntier Lekv/itLAdele .
Kro886r rsller LusverkLiil

Gutes Wind schmutz
u . Schweineschmalz
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Abreibbürsteu,
Gian -̂ „
Gläser - „
Kleider - „
Möbel- „
Plafond - „
Pferde - „
Wagen- „

Würstenwaren
als :

Anstreichpiusel
Maurerpinfel
Cylindcrwifcher
Kehrwifche
Federabstauber
Sorgobcfen
Schrupper
Staubbesen

von bestem Material , in reichster Auswahl empfiehlt zu billigsten Preisen
0dri8tiau klau .



i l d b a d

Den geehrten Einwohnern von hier nnd Umgegend er¬
laube ich mir hiemit gefälligst anznzeigm , daß ich mein Ge¬
schäft in meinem Elternlichen Hanse betreibe und empfehle ich
mich hiemit zu geneigtcrAbnahme . in

8viä (m- L lllxliülti ! .
sfirv Kerrirerr u . Knaben

_ Uütxkii, Oravstttzu, Hoseutiä^vr,
^ rmäri^vn mul Urlml ^cluillu (iu ul len i 'rlibuil).
sowie alle in meinem Fach enthaltenen Artikeln ; ferner empfehle ich Mtt-
schiueil-Nadellt für Schneider nnd Schuhmacher per Dutzend, zu 70 --s.

Wepaarainaren werden schnell und billig besorgt .
Hochachtungsvoll

^ KcrvL WomeLsch ,
Kürschner.

Köliigl. Kurthcater
. Samstag den 3 . August 1889.

(Atonnemenis - Vorstellnng)

Die Rosa-Dominos
Schwank in 3 Akten vo » A . Delacour und
A . Henuegnin . Deutsch von R . Schelcher.

Sonntag den 4 . August 1889 bleibt
tas Theater der Euzpromenade Beleuchtung
wegen geschlossen .

Sollte die Beleuchtung wegen ungün¬
stiger Witterung nicht stabsiuem , gelangt
zur Aufführung :

Hans Lonei
Volksstück in 4 Akten von L 'Arronge .

Montag den 3 . August Juli 1889 .
Viertes Gastspiel der Frl . Rosa Bertens vom

Residenz- Theater in Berlin .

9i u n d s ch a n .
Tübingen , 30 . Juli . Unsere Stadt

wird , schreibt man dem Schw . B . , S . M.
dem Könige nächsten Donnerstag 2 Uhr bei
feiner Durchfahrt nach Bebenhansen einen
überaus festlichen Empfang bereuen. Sämt¬
liche Studierende , städtische Vereine und
Korporationen werden vom Vuhnhof an
Spalier bilden, die Stadtreiter werden ihren
altgewohnten Dienst als Begleiter des Königs
durch das Weichbild der Stadt versehen nnd
von den farbcntragenden Verbindungen der
Studierenden wird jede 2 Vorreiter stellen

Fricdnchshafen , I . August. Seine M .
der gdönig sind heule vormittag 9 . 50 nebst
Gefolge mittels Exlrazngs von hier abge-
rcist , um sich für etwa 14 Tage nach Beben -
Hansen zu begeben .

Cannstatt, 30 . Juli . Heute früh um
4 Uhr hat ein hiesiger Tagivhner , welcher
in letzter Zeit von seimr Frau getrennt lebt,
den Versuch geinacht , sich mittels eines Ra¬
siermessers die Kehle zu dnrchschnciden . Der¬
selbe hat aber , wie cs scheint , die nötige
Kraft hiezu nicht besessen , da er sich nur
eine etwa 6 Cenlimelcr lange Wunde am
Halse beigebracht hat . Der LebcnSüber-
drüssige wurde inö Bezirkstrankenhaus ver¬
bracht.

Heilbronn , 29 . Juli . In der letzlen
Gemeinteratssitzung wurde die Herausgabe
eines städtischen Amtsblatts beschlossen . Die
Firma Brok u . Veith , der das Blatt zu¬
nächst ans 3 Jahre übertragen wurde , zahlt
einen jährlichen Pacht von 705 ^ Die
Herausgeber sind gehalten , dem Oberbür¬
germeister vor der Ausgabe jeder Nummer
einen Korrekturabzug zuznstellen, und dürfen
erst nach Empfang des Imprimatur mit dem
Druck beginnen.

Scheppach , OA . Weinsberg , 30 . Juli.
Ein Unbekannter , der weder Papiere noch
Geld bei sich führte , wurde diesen Nachmit¬
tag an der Straße zwischen Scheppach und
Rapbach tot aufgcfunden . Er hatte sich ,
wie es scheint , aus Lebensüberdruß die Puls¬
ader geöffnet.

Großbottwar, 29 . Juli . In dem be¬
nachbarten Höpfigheim wurde der 16jährige
Albert Gottfried , Sohn des dortigen Bauers
Weller, während der Dinkelernte vyn einer

Fliege gestochen . Derselbe ist nunmehr in
den letzte» Tagen an Blutvergiftung ge¬
storben .

Reutlingen , 30 . Juli . In dem Hause
des Kaufmanns und Ledcrhändlers A . Moos
an der Kaiserstraße wurde heute vormittag
gegen 10 Uhr starker Gasgeruch verspürt.
Ais der HanScigcnlümer mit einem Zünd¬
holz dem Schaden an der Gasleitung nach -
spücen wollte, erfolgte eine heftige Explo¬
sion , so daß Fensterscheiben im Zimmer zer¬
trümmert wurden . Herr Moos erlitt Brand¬
wunden an Kopf und Händen , seiner Frau
wurde » die Kopfhaare total versenkt und
zwei in diesem Zimmer beschäftigt gewesene
Malcrlehrlinge wurden von den Scherben
der zertrümmerten Fenster verletzt. Das
Gas war einem unverschlossen gebliebenen
Hahnen entströmt .

Freudcnstadt, 29 . Juli . Aus sicherer
Quelle vernimmt der Grenzer über die Reise
der 3 Wiener Distanzläufer, welche bekannt¬
lich mit ihrem Schubkarren zu Fuß nach
Paris wandern wollen , folgendes : Dieselben
haben die Strecke Frcudenstadt — Kniebis nicht
mit ihrem Schubkarren befahren , sondern
ließen sich fahren . Sie übernachteten vom
23 . bis 24 . d . M . im Gasthaus z . Krone
in Schopfloch, dort mieteten sie ein Fuhr¬
werk, bezahlten hiefür 20 und benütz¬
ten dasselbe bis zum Gasthaus zur Zuflucht
auf dem Kniebis .

Nagold, 29 . Juli. Heute wurde das
Hotel zur Post hier an Posthalter Lutz in
Freudenstadt um die Summe von 155,000
^ verkauft . Herr Luz ist der Schwieger¬
sohn von Frau Postmeister Gschwindt hier ,
die altershalber ihr Haus veräußert hat . —
Mit dem 1 . August tritt das Eisenbahnbau¬
amt hier für die projektierte Linie Nagold-
Altensteig in Thätigkeit .

Rottweil, 31 . Juli. Am Dienstag vor¬
mittag stürzte der Pulverarbciter Matthäus
Ohnmacht von Herrenzimmern beim Ueber-
führen von Pulver in die Magazine mittels
Rollbahn von einem im Laufe befindlichen
Rollwagen herab auf den Kopf und mußte
infolge hievon in das Spital überführt wer¬
den ; er scheint eine Verletzung der Wirbel¬
säule erlitten zu haben.

Von der badischen Grenze , 30 . Juli.

Letzten Samstag passierte Villingen ein gro¬
ßer Pulvcrzug, welcher eine bedeutende Menge
altes Pulver zur Umarbeitung in rauchfreies
Pulver von Straßburg nach Rottweil brachte.
In Villingen kam die Achse eines Pulver -
wagenö in Brand und es erforderte schnelles ,
entschlossenes und umsichtiges Eingreifen des
begleitenden Offiziers und der Mannschaften ,
um großes Unheil zu verhüten . Der Wa¬
gen wurde schleunigst entladen und aus dem
Zuge entfernt , Die Ursache des Unfalles
kam daher , daß ein Bremser nicht an einem
leeren , sondern an einem mit Pulver be¬
ladenen Wagen bremste . Der Zug bestand
aus 24 Wagen und ungefähr 12 Mann
Besatzung .

— Am Montag abend 6 Uhr feuerte
in Frankfurt a . M . ei » Soldat vom Regi¬
ment Nr . 81 auf das Bufsetfräulcin im
Cafe „ Reichskanzler " ' TöngeSgasse 55 , einen
Schuß ab , dann feuerte er auf sich selbst.
Beide wurden schwer verwundet in das
Spital zum Heiligen Geist gefahren . Es
soll sich um ein Liebesdrama handeln .

— Um eines sicheren Todes zu sterben,
mietete sich Sonntag mittag in Treptow ein
unbekannter , etwa 30 Jahre alter, anständig
gekleideter Mann ein Ruderboot und fuhr
mit demselben auf der Spree stromaufwärts.
Hinter dem Kaiserbade setzte er sich auf
den Rand des Bootes und schoß sich mit
einem Revolver durch den Mund , so daß
die Kugel am Hinterkopfe heransdrang. Der
Unbekannte fiel ins Wasser , schwamm noch
eine kurze Strecke und ging dann unter.
Seine Leiche wurde alsbald gefunden und
auf den Treptower Kirchhof gebracht.

— Wie die Ostschweiz vernimmt , ist am
Sonntag ein junger Mann, Namens Fäß -
ler, Sohn des ehemaligen Brauereibesitzers
in Appenzell , auf dem Wege nach dem Sän -
tis eingeschneit worden . Trotz angestreng¬
ten Versuchen konnte derselbe bis abends
nicht aufgcfunden werden und eS sind auf
telegraphischen Bericht hin von der Sanitäts¬
spitze weitere Versuche, denselben aufzusinden ,
eingestellt worden , da bis in die Nacht hin¬
ein immer noch reichlich Schnee gefallen sei.
Bis in die Meglisalp hinunter sei ein Meter
hoch frischer Schnee gefallen . Es wird all¬
gemein angenommen, Laß der junge Mann ,



der trotz Abmahnungen die Tour bei dem
schlechten Wetter doch unternahm , nun ein¬
gefroren sei .

— Als am Sonntag zwei Damen , die
63jährige Frau Davidson , die Gattin eines
schottischen Kirchcnältcsten , und ihre Tochter ,
Frau Handbury , ans derbyterianischen Ka¬
pelle in Brondcsbury , dem N . W . Distrikte
Londons , traten , schritt der Gatte der Letzt¬
genannten , Leonhard Handbury , aus sie zu
und feuerte einen Rcvolverschuß zuerst ans
die jüngere , dann auf die ältere Dame ab ,
rannte in die Mitle der Straße und schoß
sich in die rechte Schläfe . Beide Damen
wurden in die rechte Kinnlade getroffen ;
der Zustand der älteren ist kritisch ; Frau
Handbury wird genesen , da die Kugel im
Munde stecken blieb , ohne edlere Teile zu
Verletzen . Handbury selbst ist nur leicht
verwundet . Als Grund dieser Familien -
tragödie wird angegeben , daß Frau Hand¬
bury Schritte gcthan hatte , um eine gesetz¬
liche Trennung von ihrem Mann , der sich
dem Trunk ergeben hatte , zu erlangen .

— Ans Luxemburg , 29 . Juli , wird be¬
richtet : Der langjährige Neistude des Hauses
Neddermann in Straßburg , Georg Vorchers

( ein Stiefsohn des Opernsängers Heine in
Frankfurt a . M . ) , ist gestern auf einer
Zweiradfahrt von Fels nach Diekirch ge¬
stürzt und war sofort tot . Er muß mit
dem Rade in das Geleise der Sekundärbahn
Fels -Kruchten und so zu Fall gekommen
sein .

— In der Nähe des Dorfes Hoog -
straeten flüchtete sich ein Bauer , der mit
seiner Frau und Kindern auf dem Felde
arbeitete , mit diesen während eines schweren
Gewitters unter die dichte Krone des höch¬
sten Baumes eines nahe gelegenen Tannen -
gehölzcs . Der Blitz schlug in den Baum
ein , tötete drei Söhne und eine Tochter dis
Bauern und betäubte diesen selbst derart ,
daß man an seinem Aufkommen zweifelt .
Nur die Mutter , die ihre beiden jüngsten
Kinder auf dem Arme hielt , ist verschont
geblieben .

Paris , 29 >Juli . Loulanger ist gewählt
u . a . in Bordeaux , Amiens , Tours , Rennes ,
Nancy und Boulogne ; unterlegen ist er da¬
gegen z B . in Marseille , Lille , Montpellier ,
Toulouse , Sens , Bourges , Reims , Rouen ,
Havre , ClermonteFerrand , Caen , Troyeö ,
Orlean und Bcsantzvn . In mehreren Kan¬

tonen kommt er in Stichwahl . Bemerkens¬
wert ist seine Niederlage in den Departe¬
ments Nord , Aisne , Charente inferienre und
Cordogne , wo er bei den Deputiertciiwahle »
gesiegt hatte . Wilson ist unterlegen , ebenso
Le- Hsrisss gegen den Royalisten De la
Feste . — Bei den gestrigen Straßenkund -
gebungeu sind 53 Personen verhaftet , von
denen noch keiner entlassen worden ist .

Die Vaterländische Vich - Bersichcrimgs -
Gesellschaft erläßt in heutiger Nummer unseres
Blattes ein Agenten - Gesuch , auf welches wir
besonders aufmerksam machen wollen .

Die von der Gesellschaft eingesührlen
Neuerungen sind für den Landwirt und
Viehbesitzcr überhaupt , von nicht zu unter¬
schätzendem Werte und ist namentlich anzn -
erkennen , daß die Vaterländische die Ent¬
schädigungsverbindlichkeit auch auf Verluste
durch dauernden Mindcrwert in Folge von
Huf - und Beinleiden bei Pferden ausge¬
dehnt und so einem lange bestandenen Uebcl -
stande abgeholfen hat .

Die Gesellschaft entwickelt sich anscheinend
trotz der vielfachen durch Concurrcnzneid
veranlaßtcn Angisse recht günstig .

Hoffnung : „ Wenn Melanie nur bald ver¬
sorgt wäre ! "

„ Armes Kind ! So haben Sie Niemand ,
der Sie mit Liebe durchs Leben führte ? "

„Nein, " gab das junge Mädchen herb
zurück , „ aber da ich nie daran gewöhnt war ,
vermisse ich sie auch weniger , denn ich bin
gar nicht so gut wie Margarethe . "

^ „ Melanie , das dürfte außer ihnen Nie¬
mand gegen mich erwähnen — "

In diesem Augenblicke rief Margarethe
ganz in der Nähe : „ Melanie , Melanie ,
komme doch hierher , sieh diese köstliche Rose !
Soll ich Sie für Dich brechen ? "

Albrecht atmete tief auf und erhob sich
hastig ; die Störung kam zu rechter Zeit ,
er hätte beinahe alles vergessen , dieser Stim¬
me und diesen Auge » Melanies gegenüber .

„ Ah , da bist Du ja auch schon , Bru¬
der, " rief Margarethe heiter , „ das ist bübsch,
so können wir vielleicht den Roman die

„ Irrlichter " noch zu Ende lesen , denn heute
Nachmittag wollen Berkos und — einige
Offiziere kommen . "

„Jawohl,
" lachte Melanie wieder so

lustig wie zuvor , „ Rittmeister von Wengden
muß sein Vielliebchen an mich verlieren , ich
werde alles anfbieten , daß es geschieht , und
dann wünsche ich mir etwas scbr Schönes . "

„ Und was wäre das Fräulein , von För¬
ster ? frug Albrecht verbindlich , eine junge
Dame Hai so vielerlei Liebhabereien , und
vielleicht kann ich dem R . einen Wink geben . "

„ Ah , vor allem Anderen würde ich mir
einen eleganten Fächer wünschen . Herr von
Wcngdeu hat an Elli von Berko neulich
einen wunderschönen gesandt und solch ähn¬
lichen mag er für mich wählen , wenn er sein
Vielliebchen an mich verloren hat .

"

Margarethe saß schweigend dabei ; der
Mann , dessen bloßer Name ihren Atem schnel¬
ler fliegen ließ , konnte mit anderen Mäd¬
chen diese tändelnden Spielereien treiben und
dennoch sie allein lieben ? Nein , es war
nicht möglich , sie wollte nicht mehr an ihn
denken und dies Gefühl , welches sie weinen
und aufjupeln ließ , Herausreißen aus der

Brust I (Fortsetzung folgt .)

rnhard Hofmann in Wildhad ,

Der McrzorclLsHerr .
Novelle von F . von Limpnrg .

Nachdruck verboten .
4 .

Liebster Albrecht , warte noch einige Mo¬
nat ' , ehe Du das entscheidende Wort sprichst
und Dich für immer bindest , laß mich in
der Zwischenzeit für Dich beobachten voll
treuer Mutterliebe . "

Angstvoll schaute die ehrwürdige Dame
in AlbrechlS schönes , ernstes Gesicht ; es ihat
ihr bitter weh , so reden z » müssen , doch cs
war ihre Pflicht , sie bewahrte ihn viel ! icht
vor schwerem Unheil . Eine lange Pause
trat ein , der schlanke Marineoffizier kämpste
schwer mit sich , doch dem Flehen dieser
treuen Mutteraugen ließ sich nicht wider¬
stehen , seufzend zog er die Hand der Gräfin
an seine Lippen .

„ Wie Du es wünschest , Mama ! Ich
wollic allerdings vor meiner Abreise mein
Glück sichern , doch Du magst recht h ben
und ich füge mich . Aber , Mutter , g- he nicht
zu streng um mit dem lieben Mädchen , sei
gü '-ig und nachsichtig gegen sie und schreibe mir
oft wie alles geht . Die Prüfezeit wird ja
auch verfließen und dann — wirst Du uns
Deinen Segen nicht verweigern . "

„ Nein , mein Albrecht , sobald ich sehe,
daß ihre Liebe treu und rein ist , führe ich
selbst sie Dir zu . Und nun geh in den
Park , ich habe Dein Wort und will ruhig
dem Höchsten und der Zukunft alles anheim
stellen .

"

Noch eine innige Umarmung , bann schritt
der junge Mann hinaus und tiefbewegt
schauten ihm die treuen Mutteraugen »ach.

„Albrecht , Albrecht , nur das nicht, "
murmelte sie leise und seufzend , „ sie paßt
nicht für Dich , der Schmetterling für dies
edle Gemüt . Sie will eine gute Partie
machen , und das , was er unter Liebe ver¬
steht , ist ihr fremd . Aber noch bin ich da ,
seine Mutter ; er soll nicht elend werden
durch die Mädchen , nein sicher nicht ! "

An d r verabredeten Stelle im Park fand
Gras Aeveeebt indeß nur Melanie

Schwester war nicht da ; eine Viertelstunde
früher hätte dies Zusammentreffen ihn ent¬
zückt, jetzt hielt er einen Moment zögernd
inne , als er nur das Blondköpfchen da vor
sich erblickte , doch lachend winkte sie ihm mit
der Hand und sein Herz siegte über den
Verstand , in wenigen Schritten stand er
neben ihr .

„ So allein , Fräulein Melanie ? " srug
er , sich zu ihr beugend , weshalb hat Mar¬
garethe Sic verlassen ? "

„ Sie wollte das Buch holen , aber das
schadet nichts , Graf Albrecht , setzen sie sich
nur zu mir ; wir werden uns einstweilen
allein zusammen unterhalten . "

„Gnädiges Fräulein , haben Sie kein
Wort für mich und mein Mißgeschick mit
dem Kommando , welches mir die Hälfte
meines Urlaubs raubt . "

Sic spielte mit den Quasten ihres Klei¬
des und schaute koqnett unter den langen
Augenwimpern hervor zu ihm auf . „ Soll
ich Ihnen in der That Beileid erweisen , Herr
Lieutenant ? Ich denke eö ist eine Auszeich¬
nung . "

Sein Blick leuchtete wärmer , sein Aiem
flog und fast hätte er das Versprechen an

.seine Mutter vergessen .
„ Eine dienstliche Auszeichnung ist eS

wohl , doch in diesem Falle gilt sie mir nichts
gegen meine baldige Abwesenheit Von hier — "

„ Sie , glücklicher , Sie sind gerne da¬
heim, " murmelte Melanie träumerisch , „ ich
kenne dies Empfinden nicht , denn ich habe
keine Eltern mehr . "

Sie ließ ihm halb unbewußt die kleine
Hand , welche er ergriffen und fuhr trübe
fort : „ Meine Eltern starben beide schon
vor Jahren , und hinterließen mir , ihrem
einzigen Kinde , kein Vermögen , sondern nur
eine Tante , welche mich erzog , und bei der
ich nun lebe fast seit ich zu denken vermag .

"

„ Ist sie nicht lieb und gut zu Ihnen ,
Melanie ? " frug Albrecht fast zärtlich sich
noch weiter vorneigend .

„ Nein, " das ist sie nicht , sie hat mich
gequält , so lange ich mich erinnere , und all
ihr Thun nnd Lassen gipfelt in der einenseine
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